
N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über 2. die Sitzung des Ortsbeirates Dammheim  

am Dienstag, 15.07.2014, 

im Ortsvorsteherbüro Dammheim, Multifunktionsraum, 

Bornheimer Straße 4 

 

 

Beginn: 19:30 Ende: 22:47 
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Anwesenheitsliste 

 

SPD 

  

Thomas Baumann-Federkiel  

  

Kerstin Braun  

  

Karin Herzog  

  

Carsten Pelzer  

  

Patrick Volz  

 

CDU 

  

Petra Bechtold  

  

Harald Fath  

  

Günter Herzog  

  

Hans-Peter Petatz  

  

Michael Theuer  

 

FWG 

  

Egon Wambsganß  

 

Schriftführer/in 

  

Ute Löchel  

 

Vorsitzender 

  

Florian Maier  

 

 

Entschuldigt 
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Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden. 

 

Es wurde der Antrag gestellt, unter Punkt 4 der Tagesordnung den Punkt Friedhofsbudget 

aufzunehmen. Dies erfolgte einstimmig. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung:  

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Kerwe 2014 

  

3. Prioritätenliste 

  

4. Friedhofsbudget 

  

5. Informationen 

  

6. Wünsche und Anträge 
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Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  
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Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Ein Bürger hatte folgende Fragen zu den Themen: 

 

1. Behindertenparkplatz vor der Turnhalle 

Der Behindertenparkplatz ist oft, auch bei Veranstaltungen, mit davor parkenden Fahrzeugen, 

zugestellt.  

Kann der Ortsbeirat helfen die Situation zu verbessern? 

 

2. Der als Radweg benutzte Wirtschaftsweg von Bornheim kommend (bei Hofhansl) ist bei der 

Einmündungsstelle immer noch eine Gefahrenstelle, da Radfahrer, ohne anzuhalten, auf die Alte 

Bahnhofstraße fahren. 

Kann der Ortsbeirat hier helfen, die Gefahrenstelle zu entschärfen? 

 

Er weist in dem Bereich auch auf das verdrehte Schild hin. 

 

3. Gefahrenstelle Gehweg Alte Bahnhofstraße / K14 

Wer die Bahnhofstraße in Richtung Süden befährt, kommt in Höhe der Schienenüberquerung zu einer 

gefährlichen Engstelle. Straßenverkehr in beide Fahrtrichtungen der Alten Bahnhofstraße gefährden 

hier Fußgänger und Radfahrer. 

Westlich der Engstelle könnte ohne großen Aufwand ein Weg für Fußgänger und Radfahrer 

geschaffen werden. Mehrmalige Anfragen und Ablehnungen lassen vermuten, dass diese Stelle nicht 

gemeinsam vor Ort besprochen wurde. 

Kann der Ortsbeirat helfen diese Gefahrenstelle zu entschärfen? 

 

Der Ortsbeirat antwortete zu Punkt 3, da Kenntnisse und Erfahrungen zu dieser Thematik 

vorliegen. 

Die Bahnlinie soll wieder in Gang gesetzt werden. Die Kosten für eine Prüfung in Höhe von 5.000,00 

Euro wurde als zu teuer angesehen. 

 

Die Verwaltung hat zu prüfen und ggf. mit der Bahn abzuklären, wie weit der Bereich nach Westen 

hin verbreitert werden kann, mit dem Hinweis, dass es sich dort um eine Gefahrenstelle handelt. Der 

komplette Verkehrsknotenpunkt  müsste dort einer  Verkehrsplanüberarbeitung unterzogen werden, da 

dort auch die Buslinie fährt, die die komplette Straße einnimmt. 

 

 

4. Dammheimer Webseite 

Könnte die Dammheimer Webseite um folgende Punkte verbessert werden? 

 Lageplan mit aktualisierten Hinweisen (Winzer, Gastwirtschaften, etc. und um einem 

Übersichtsplan über die Dammheimer Gemarkung? 

 Unter dem Punkt Aktuelles die kommenden Termine wie Bürgerversammlungen , 

Ortsbeiratssitzungen, Ortsbegehungen, etc. einzupflegen. 

 Ein Link zu Ortspolitik, Portal, Gremium Ortsbeirat Dammheim  zu setzen. 

 

Hierzu wurde geantwortet, dass die Webseite im Zuständigkeitsbereich des Kulturvereins liegt. 

Betriebe die möchten, sind verlinkt und können verlinkt werden.  

 

Die vorgetragenen Punkte werden überprüft, der Bürger erhält Antwort. 

 

 

Ein weiterer Bürger fragte nach dem Endausbau des Neubaugebietes DH5 
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Der Ortsvorsteher antworte, dass in der Haushaltsplanung jeweils 300.000,00 Euro für 2015 und 2016 

eingestellt sind. Sobald die Planungen präsentiert werden können, wird es dazu eine Versammlung der 

Grundstückseigentümer geben. 
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Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Kerwe 2014 

 

Die Kerwe wird vom 15.08. bis 18.08.2014 stattfinden.  

 

Die Höfe Fath und Wambsganß haben geöffnet. Der Kulturverein hat einen Seccostand beim 

Schwanen, der SVD beteiligt sich mit dem  Bus (wie vor zwei Jahren). Kuchenverkauf wird im Hof 

Wambsganß durch den Gesangverein erfolgen. Der Antiquitätenhändler im Dorf hat geöffnet. 

Es wird ein Süßwarenstand, Pfeil-und Dosenwurf, Schießstand, Schiffschaukel, Luftballonmodellage 

und Kinderschminken vor Ort sein. 

 

Die Eröffnung wird am Freitag um 19:00 Uhr im Weinguth Fath stattfinden. In Begleitung des 

Spielmannszuges und der Landauer Weinprinzessin Anna II. wird die Kerwe zuvor ausgegraben. 

Treffpunkt ist um 18:30 Uhr an der Kirche.  

 

Anregungen aus dem Ortsbeirat: 

Einseitige Sperrung der Dorfstraße. 

Zettel bezüglich der Straßensperrung an die Anwohner der Speyerer Straße zu verteilen. 

Zusatzsperrschild für den Weg vor Matz & Jung, der zwar nicht befahren werden darf, aber als 

Abkürzung für diese Zeit genutzt wird. 

 

Es wurde entschieden, gestempelte Wertbons (5,00 Euro) mit den Einladungen an die Gäste zu 

versenden.  
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Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Prioritätenliste 

 

Nach reger Diskussion wurden folgende Punkte für die Prioritätenliste  festgelegt: 

 

1. Ausbau der 4 Verbindungswege vom Neubaugebiet DH5 

 Friedrich-Kreutz-Ring über Hofgraben zum DH2 (Schule) 

 Himmelmannring Richtung Sportplatz 

 Himmelmannring Richtung Alte Bahnhofstraße  

 Fußgängerüberweg Am Sandgraben Richtung Alte Bahnhofstraße 

 

2. Straßenendausbau DH5, da die Voraussetzungen dafür seit mehreren Jahren vorliegen. 

 

3. Turnhallendach- und Terrassendachsanierung, einschließlich der Fenstervergitterung an der 

Südseite 

 

4. Feuerwehrhaus mit Gemeinschaftsraum 

 

5. Entschärfung des Knotenpunktes K14 / K43 

Unfallschwerpunkt wegen der Kreuzung von Fahrradwegen und Feldwegen mit zusätzlichem Verkehr 

durch die Buslinie und Straßenverengung durch die Bahnlinie. 

 

6. Optimierung der Bushaltestellen 
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Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Friedhofsbudget 

 

Der Ortsvorsteher berichtet, dass das Ortsteilbudget des Friedhofes aufgebraucht ist. Bis vor einiger 

Zeit konnte Unkraut gespritzt werden, was jetzt mit der Harke entfernt werden muss. Dadurch wird 

das Budget stark belastet. 

 

Der Ortsbeirat stimmte dem Entschluss zu, dass dringende Arbeiten, die nicht anders getragen werden 

können, vom Restbudget 2010 gezahlt werden dürfen.  
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Niederschrift des Tagesordnungspunktes 5. (öffentlich) 

 

Informationen 

 

Der Ortsvorsteher informiert: 

 

Für die vom LBM zugesagte Lärmmessung bezüglich der Maßnahme A65/B272 wurde der Termin 

24.07.2014 festgelegt. 

 

Inexio 

Die weiteren Beratungstermine sind am 17.07. und 07.08. von 16 bis 19 Uhr. 

Die Firma Inexio schickt einen Brief im Namen des Ortsvorstehers an die Bürger, die einen 

Vorvertrag abgeschlossen haben, bzgl. eines Zusammentreffens am 24.07. zur Aktivierung anderer 

Bürger. 

 

Fest/Verabschiedung Weinprinzessin Anna II. 

Die Feier im Ort der Weinprinzessin  soll rund um das Fest des Federweisen (16.10.) erfolgen. 

Es wurden Überlegungen für ein Programm angestellt. Darunter fiel das Singen des Chores, eine 

Band, Ansprachen, 10er Weinprobe. 

Herr Maier schließt sich mit dem Weingut Fath kurz. 
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Niederschrift des Tagesordnungspunktes 6. (öffentlich) 

 

Wünsche und Anträge 

 

Herr Fath stellt den Antrag, dass im Vorfeld zu vergebende Arbeiten, die das Friedhofsbudget 

belasten, in Zukunft abzusprechen sind. 

 

Es wird um Stellungnahme gebeten, wie die Vergabe der Arbeiten verläuft und wie das Budget 

ausreichen soll? 

 

 

Herr Fath fragt an, ob das Gelände an der Bahnlinie gemulcht werden kann. 

 

Frau Bechtold beantragt einen Ortstermin zur Begehung des Kellers im Kindergarten, wegen 

Feuchtigkeit, mit dem GML und Vertretern des Ortes. 

 

Herr Petatz stellt den Antrag auf einen Plan Dammheims einschließlich der Gemarkungsgrenzen und 

einen Plan mit den städtischen Flächen in Dammheim aus dem hervorgeht, was dies für Flächen sind, 

welche Verwendung sie haben und in wessen Zuständigkeit sie sich befinden. 

 

Anregungen aus dem Ortsbeirat: 

Unkrautbewuchs bei der Deponie an. Dort wird die Erde des Bauvorhabens A65/B272 gelagert. Der 

Unkrautsamen fliegt in die angrenzenden Wingerte. Hier wird um Abhilfe gebeten. 

 

An der linken Seite der Hecke am Waschgäßchen gegenüber der Kirche in Richtung Süden ist durch 

Bewuchs der Durchgang nicht mehr möglich. Zudem ist dieser Bereich stark mit Hundekot verdreckt. 

 

Der Gehölzschnitt an der Bahn ist noch nicht entsorgt. 

 

Abfallablagerungen in der Alten Bahnhofstraße auf der gegenüberliegenden Seite von Braun. 

Ein Stück weiter liegt ein grüner Kasten, der beim Mulchen und mähen nicht entsorgt, sondern 

lediglich umgelegt wird. 

 

Zu dem defekten Schaukasten soll Rücksprache mit Herrn Beyer, Bauhof, genommen werden. 

 

Die Ortsbeiratsmitglieder haben noch keinen Zugang zu Session. Bis wann wird dies erfolgen?  
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Die Niederschrift über die 2. Sitzung des Ortsbeirates Dammheim der Stadt Landau in der Pfalz am 

15.07.2014 umfasst 6 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis 12. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

 

Florian Maier 

 

 

 

 

 

Ute Löchel 

 

 

 

 

Schriftführerin 
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